
 
 
An die Bürgermeisterin der Stadt Haan 

Dr. Bettina Warnecke 

und 

den Vorsitzenden des Jugendhilfeausschusses  

Jochen Sack 

per E-Mail 

 

Jugendparlament der Stadt Haan 

jugendparlament@stadt-haan.de 

www.haan.de/Jugendparlament 

Koordinator Daniel Oelbracht 

 
 

 

 

Haan, 18.09.2020 

 

 

 

 

Sehr geehrte Frau Dr. Warnecke,  

sehr geehrter Herr Sack, 

 

das Jugendparlament berät momentan darüber, einen Antrag auf digitale Arbeitsmöglichkeiten für  

die Delegierten des Jugendparlaments zu stellen. Hierbei soll, wie es bei den Ratsmitgliedern   

für die kommende Legislaturperiode des Stadtrates bereits geplant ist, den Jugendparlamentariern  

die erforderliche technische Ausstattung (Tablets) zur Verfügung gestellt und ihnen Zugriff  zum  

nicht-öffentlichen Teil des Ratsinformationssystems der Stadt Haan gewährt werden. Bevor das 

Jugendparlament diesbezüglich jedoch entscheiden kann, müssen zuvor rechtliche und finanzielle  

Fragen geklärt werden. 

 

 

Beschlussvorschlag:  
Die Verwaltung wird beauftragt zu prüfen, ob für das Jugendparlament ein Zugang zum  

nicht-öffentlichen Teil des Ratsinformationssystems eingerichtet werden kann, ob den zwölf Delegierten 

bei Bedarf die nötige technische Ausstattung zur Verfügung gestellt werden kann, und wie hoch der 

Kostenaufwand hierfür wäre. 
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